
Einblicke in die Geschichte Oberbayerns
KOOPERATIONSPARTNER
Verband Evangelischer Handwerker

Tagungsnummer: 222717

DATUM
24. April 2022 bis 30. April 2022

INHALT
Oberbayern hat stärker als andere Regionen Bayerns vom wirtschaftlichen Aufschwung seit dem 2. Weltkrieg
profitiert. Aber schon in den Jahrhunderten des bayrischen Königreiches war die Region um München ein wichtiges
politisches und wirtschaftliches Zentrum in Europa. Dies wurde auch durch die relative Nähe zu einem anderen
wichtigen Zentrum der damaligen Zeit verstärkt. Mit Salzburg liegt eine weitere historisch bedeutende Stadt nur 140
Kilometer entfernt. Wie hat sich Oberbayern in den letzten Jahrhunderten entwickelt? Welche politische Bedeutung
hat die Region heute? Welche hatte sie früher? Welche Spuren hat der Reichtum dieser Region hinterlassen? Wie
wird diese sich weiterentwickeln? Diesen und anderen Fragen wollen wir auf der Studienfahrt mit Vorträgen,
Diskussionen und in Arbeitsgruppen nachgehen. Die Teilnehmendengebühr für Programm, Anreise (Hattingen,
Schwerte), Halbpension und Übernachtung beträgt 710 Euro (EZ-Zuschlag 120 Euro).

PROGRAMM

Sonntag 24.04.2022
Anreise (mit dem Reisebus aus Hattingen, Bottrop und Villigst)
Begrüßung und Kennenlernen
Einführung in das Thema

Montag 25.04.2022
Deutschland und Österreich - Verbindungslinien, Bilaterale Beziehungen, Geographische Besonderheiten

Dienstag 26.04.2022
Sind Kunst und Kultur ein menschliches Grundbedürfnis?
Jahrhunderte Kulturraum Österreich: Mehr als Mozart und Jedermann

Mittwoch 27.04.2022
Auf den Spuren von König Ludwig II. von Bayern
Das Wirken des Verfassungskonventes und das Grundgesetz und seine Bedeutung von 1949 bis heute

Donnerstag 28.04.2022
Als Salzburg ein Teil Bayerns war – vom Investiturstreit und der Schlacht bei Mühldorf
Salzburg als „Goldener Westen“ – Besatzung nach dem 2. Weltkrieg

Freitag 29.04.2022
Das politische Zentrum Bayerns und sein Wirken auf die Republik
Besuch der Staatskanzlei
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Samstag 30.04.2022
Laptop und Lederhose - Leben und Arbeiten in Bayern gestern und heute
Ergebnisbündelung
Auswertung
Rückreise

VERANSTALTUNGSSORT
Hotel zur Post
 Dorfplatz 14
83101 Rohrdorf

REFERENTEN
Holger Huckenbeck, u.a.

VERANSTALTUNGSLEITUNG
Birgit Danzberger

GESAMTVERANTWORTUNG
Björn Rode

TEILNEHMERGEBÜHR (PRO PERSON)
835,00 € (Bildungsprogramm und Übernachtung/HP)

INHALTLICHE BERATUNG
Björn Rode, Iserlohner Straße 25, 58239 Schwerte, bjoern.rode@kircheundgesellschaft.de, 02304/755-378

ANMELDUNG
unter: www.kircheundgesellschaft.de/veranstaltungen
oder bei
Institut für Kirche und Gesellschaft ∙ Iserlohner Str. 25 ∙ 58239 Schwerte
Kathrin van Meegen
T. 02304.755-308 ∙ F. 02304.755-379 (Mo-Fr 9-16 Uhr)
kathrin.vanmeegen@kircheundgesellschaft.de

HINWEISE ZU ANMELDUNG
Bitte melden Sie sich frühzeitig an. Sie erhalten eine Anmeldebestätigung/Rechnung. Bitte überweisen Sie die 
Tagungskosten auf das in der Rechnung angegebene Konto. Bei einer Absage später als zwei Wochen vor Beginn 
wird eine Ausfallgebühr von 75%, bei einer Absage am Tag des Tagungsbeginns von 100% berechnet. 
Datenschutzbestimmungen und AGB finden Sie unter:
http://www.kircheundgesellschaft.de/das-institut/agb-und-datenschutz/

Das Institut für Kirche und Gesellschaft der EKvW ist Teil des Ev. Erwachsenenbildungswerkes Westfalen und Lippe 
e.V. – vom Land NRW anerkannte und geförderte Einrichtung der Weiterbildung.

https://www.kircheundgesellschaft.de/agb-datenschutz/



